
kurzfassung des märchens

dornröschen:

es war einmal eine königin und ein könig, die wünschten sich nichts sehnlicher als ein kind, aber sie bekamen 
keins. da ging die königin eines tages in den teich baden und ein frosch sagte zu ihr: „du wirst ein mädchen 
bekommen.“ und so geschah es. 
nach der geburt gab der könig ein freudensfest. da er aber nur 12 goldene bestecke hatte, konnte er von den 13 
weisen frauen des reiches nur 12 einladen. 11 der weisen frauen sagten dornröschen nur die besten eigenschaften 
voraus, wie schönheit, ordentlichkeit, etc. die 13, uneingeladene, stürmte erbost in das schloss und sagte 
dornröschen den tod voraus, hervorgerufen durch den stich einer flachsspindel. die 12. weise frau konnte den 
spruch nicht aufheben, aber sie wandelte in in einen 100jährigen schlaf um. der könig ließ daraufhin alle spindeln 
im reich vernichten.
es kam wie prophezeit. als dornröschen mit 15 jahren auf erkundungstour im schloss unterwegs war fand sie in 
einer verlassenen turmkammer eine alte frau sitzen und an einer spindel leinen spinnen. sie versuchte sich auch 
darin, stach sich und fiel in einen tiefen schlaf. mit ihr verfielen der gesamte hofstab, die tiere am hof und sogar 
die elemente (feuer) in einen tiefen schlaf. in der folge umwuchs eine dornenrosenhecke das gesmte schloss, so 
dass es von aussen nicht mehr sichtbar.
in den kommenden jahren hatten mehrere königssöhne versucht durch die dornenhecke bis zu dornröschen 
vorzudringen; mit tödlichen ausgang. erst nach 100 jahren gelang es einem bis zu dornröschen zu gelangen und 
ebendieses wachzuküssen. daraufhin erwachten neben dornröschen der gesamte hofstaat, die tiere und das feuer 
zu neuem leben. 
es wurde geheiratet und alle lebten in freude bis an ihr ende.


